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Vegetationseinheiten
Rohrkolbenröhricht; Wasserlinsen-Schwimmdecke; Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald; Wasserlinsen-Erlenbruchwald; Sumpfseggen-Ried;
Ampfer-Rispenseggen-Verlandungsried; Igelkolben-Röhricht; Mädesüß-Waldsimsen-Quellried; Wasserpfeffer-Zweizahn-Flur
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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Bei dem Biotop handelt es sich um ein Feuchtbiotop. Das Substrat besteht großflächig aus Schlamm, und die Nährstoffverhältnisse sind
eutroph. Die Wasserstufe besteht aus offenem Wasser, und das Biotop bildet eine Strecksenke. Das Biotop ist ungenutzt und wird in großen 
Teilen von Laubwald umgeben. Im Osten und Westen der Umgebung befindet sich ein Bach. Im Südosten befindet sich eine intensiv 
genutzte Weide. Die heterogene Vegetation setzt sich aus Rohrkolbenröhricht, Wasserlinsen-Schwimmdecke und Sumpfseggen-
Erlenbruchwald sowie Wasserlinsen-Erlenbruchwald und Sumpfseggen-Ried zusammen. In kleinflächigen Abschnitten befindet sich Ampfer-
Rispenseggen-Verlandungsried sowie Igelkolben-Röhricht. Am südöstlichen Rand wächst Mädesüß-Waldsimsen-Quellried. Partiell kommt 
Wasserpfeffer-Zweizahn-Flur vor. Der Waldaufbau ist einschichtig. Es handelt sich um einen Reinbestand mit stark entwickelter 
Strauchschicht. Der Bestand ist mittelalt und weist liegendes und stehendes schwaches Totholz auf, sowie stehendes starkes Totholz. 
Dominante Pflanzen sind Breitblättriger Rohrkolben und Kleine Wasserlinse. Zahlreich finden sich Schwarzerlen und Sumpfseggen. 
Vereinzelt wächst Grauweide, Weißes Straußgras, Nickender Zweizahn, Scheinzyperngras-Segge, Winkelsegge, Rispensegge, 
Kohlkratzdistel, Rasenschmiele, Sumpfweidenröschen, Echtes Mädesüß, Sumpflabkraut, Flutender Schwaden, Großes Springkraut, 
Flatterbinse, Uferwolfstrapp, Gemeiner Blutweiderich, Wasserpfeffer, Blutwurz, Kriechender Hahnenfuß, Waldsimse, Sumpfhelmkraut, 
Bittersüßer Nachtschatten, Aufrechter Igelkolben, Große Brennnessel, Rasenschmiele, Flußampfer, Bachbungenehrenpreis und Kleine 
Wasserkresse, sowie die besonders geschützte Wasserschwertlilie. Das Biotop ist ungefährdet.
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage
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Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur
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g

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Lemna minor Typha latifolia

Alnus glutinosa Carex acutiformis

Agrostis stolonifera Bidens cernua Carex paniculata Carex pseudocyperus
Carex remota Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Epilobium hirsutum
Filipendula ulmaria Galium palustre Glyceria fluitans Impatiens noli-tangere
Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus Lythrum salicaria
Nasturtium microphyllum Polygonum amphibium Potentilla erecta Ranunculus repens
Rumex hydrolapathum Salix cinerea Scirpus sylvaticus Scutellaria galericulata
Solanum dulcamara Sparganium erectum Urtica dioica Veronica beccabunga


